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Channeling am 04.05.2008 
 
Ja, wir sind wieder zusammengekommen, um Fragen an die höheren Ebenen des Lichts zu 
stellen. Wir begrüßen die höheren Ebenen des Lichts und fragen, ist es möglich, steht der 
Kontakt über unser Medium? 
 
Wir begrüßen Euch und haben Euch wie immer schon ein Weilchen belauscht und freuen 
uns auch, dass heute ein neuer Gast zugegen ist, den wir ganz herzlich und besonders extra 
begrüßen möchten. 
 
Unsere 1. Frage bezieht sich auf ein gesellschaftliches Thema: Die Globalisierung ist auf der 
einen Seite eine große Chance für die Menschheit sich als eins zu fühlen, sich zu verbinden 
mit all der Kraft, die hinter der gesamten Menschheit steht. Auf der anderen Seite, quasi 
polar dazu fühlen sich sehr fühlen Menschen ohnmächtig und aus geliefert gegenüber dieser 
Macht der globalen Interessen und die Frage ist an Euch; welchen Hinweis gibt’s von der 
höheren Ebene, wie Menschen mit dieser Ohnmacht oder dieses ausgeliefert  sein umgehen 
können? 
 
Wir würden Euch zu dieser Frage gern ein Bild liefern. Wie Ihr wisst, verbindet sich Öl und 
Wasser nicht. Wenn Ihr Euch nun vorstellt, ihr gießt in ein Glas, das halb voll Wasser gefüllt 
ist, die 2. Hälfte sagen wir mit einem Speiseöl auf, so könnt Ihr erkennen, dass eine 
Trennschicht dazwischen liegt, die beides voneinander absetzt. So Ihr Lieben, dürft Ihr Euch 
die Entwicklung der Gesellschaft vorstellen. Es ist, wir hoffen gestattet Euch mit dem Anteil 
des Wassers in diesem Glas zu vergleichen und die politischen Machtstrukturen mit dem 
Anteil des Öls. Wenn Ihr Euch vorstellt, dass sich politische Strukturen sozusagen in einer 
Eigendynamik mit wenig Bodenhaftung über Euere Köpfe hinweg entwickeln, aus 
Eigeninteressen, aus internationalen Verbindungen und Verstrickungen und Verknüpfungen 
heraus, so könnt Ihr sehr schnell erkennen, dass die Verbindungen und der Bezug zur Basis 
zu Euch, in diesem Fall Wasseranteilen verloren gegangen sind.  
Es besteht keine wirkliche politische Ausübung der Belange der einzelnen Mitglieder der 
Bevölkerung mehr. Politik hat sich weltweit zu einem Mechanismus entwickelt, der im 
Eigeninteresse handelt und zu einem machtvollen Wirtschaftsapparat geworden ist und 
sozusagen Überflieger über die internationalen Interessen wurde. Von daher ist es auch 
einzusehen, dass es wirkliche Politik und die Rettung Euerer Gesellschaft nur in dem 
Wasseranteil dieses Glases stattfinden kann und sich sozusagen von unten herauf die 
Menschheit selbst helfen werden wird. Ihr seid bereits dabei eine Art politische Führerschaft 
zu entwickeln, indem Ihr auf neue Wege gestoßen seid, die Führerschaft für solche Dinge zu 
übernehmen, alleine bloß durch die Veröffentlichung von Wissen und handhabbaren 
Leitlinien.  
Die Menschheit wird sich selbst erlösen können und müssen und es wird sich nur dann etwas 
verändern, wenn sich and der Basis sozusagen von unten her etwas verändert. Rechnet nicht 
mit der etablierten bisher gültigen Riege, dass sich dort eine Veränderung herbeiführen 
ließe. Über diesen Umstand haben wir in früheren Treffen auch schon etwas mitgeteilt, 
wenn Ihr Euch daran erinnert.  
Ist das die Antwort auf Euere Frage? 
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Ja, versteh ich das richtig, dass das Handeln des Wassers, das Handeln der Menschen sie aus 
ihrer Ohnmächtigkeit und aus ihrem Ausgeliefertseingefühls entledigt? 
 
So ist das zu verstehen und Ihr wisst auch, wie es sich um das Opfer-Täter-Spiel dreht und 
bestellt ist. Wer in der Opferhaltung verharrt und der Meinung ist, selbst nichts ausrichten 
zu können, weil die da oben sozusagen den Daumen darauf haben, so werdet Ihr niemals 
etwas verändern. Wie wir Euch schon einmal in früherer Zeit berichteten, sind die 
Erfahrungen in der Polarität derzeit daher so zu machen, dass Ihr aus der eigenen 
Betroffenheit, der Armut und des Verzichts und der verschmutzten Umgebung, in der Ihr 
lebt heraustreten könnt, indem Ihr selbst handelt und die Verantwortung für Euch und Euer 
Leben selbst übernehmt und in die Meisterschaft, aus dem Opfer in die Meisterschaft tretet. 
Ist das so verstanden worden? 
 
Dankeschön, ja. 
 
Wir haben heute unser Buch besprochen und auch unseren Flyer. Könnt Ihr uns etwas dazu 
sagen zu unserem Flyer, was wir beachten sollen, ob unser Vorschlag, den wir heute 
ausgearbeitet haben Anklang finden wird? 
 
Es ist einfach wunderbar. Es ist für uns eine Freude Euch zuzusehen und wir haben ein 
kleines bisschen Verständnis für Euere Lust am Fernsehen bekommen, wenn wir das 
Programm der Gruppe IOANA einschalten und Euch dabei beobachten, wie der Krimi nun 
weitergeht. Es ist wunderbar in welcher Energie Ihr Euere Arbeit fortsetzt und das kann nur 
zu einem Erfolg führen und das wisst Ihr auch sehr genau uns spürt es, denn das ist das, was 
Ihr schließlich heute in Euerem Vorwort zusammengetragen habt.  
Es ist wunderbar und könnten wir herabsteigen, so würden wir Euere Bücher und Euere 
Flyer wohl gerne in den Händen halten.  
 
Danke. Ich habe noch eine Frage, viele Menschen leiden an Allergien u.a. auch ich. Könnt Ihr 
uns dazu was sagen? 
 
Das ist ein kapriziöses „Ete-petete-Verhalten“ so würden wir das einmal nennen, dass die 
reinen Seelen der höheren Energien sich leisten, weil sie auf dem schmutzigen Planeten 
inkarniert sind. Doch glaubt uns auch die Bienen fühlen sich im Blütenstaub sehr wohl und 
das könntet Ihr Euch einmal zum Beispiel nehmen.  
 
Allgemeines Lachen. War das der gelbe Strahl gewesen? 
 
Das ist eine Information vom weißen Strahl gewesen.  
 
Wir haben noch eine Frage zu unserem Buch. Brauchen wir noch etwas für die Einleitung 
oder haben wir schon alles, was wir brauchen zur Verfügung für den Einstieg der Strahlen? 
 
In unserer Serienfortsetzung, die Ihr gleichsam des Fernsehens einschaltet, haben wir 
beobachtet, dass Ihr es sehr genau und sehr ernst mit unseren Botschaften nehmt und Euch 
die Freiheit nicht gestattet, die Dinge zu verändern, die von unserer Seite an Euch gerichtet 
wurden. Es ehrt Euch sehr und es freut uns, dass Ihr es so ernst und so wichtig nehmt.  



 

 
3 

www.sabine-channelings.de 

Es ist doch für Euch auch ein bisschen sperrig und hinderlich, wenn Ihr Euch, so wie Ihr sagt 
sklavisch an die Dinge haltet. Ihr seid von uns autorisiert und befreit, die Sätze auseinander 
zu nehmen, umzustellen, Euere Frageteile herauszunehmen und eine Einleitung eine 
Hinführung zu einem bestimmten Thema einer bestimmten Frage so zu gestalten, dass sie 
aus Euerem Munde stammt. An der Botschaft, die von unserer Seite an die Menschen 
gerichtet wird, ändert sich dadurch nichts. Auch wäre es der Fall, so wäre es Euere freie 
Entscheidung und Euer Wille, den wir stets respektieren. Es ist von uns ein Angebot an Euch, 
eine Möglichkeit der Kommunikation, die uns ebenso Freude bereitet wie Euch und Ihr seid 
frei zu tun, was Ihr wollt. So müsst Ihr nicht jeden Satz so zu sagen aus der Feder nehmen. 
Gestaltet Euer Werk rund und in der sprachlichen Form, wie es Euch beliebt. Und wenn Ihr 
die Inhalte so an die Menschen weitergebt, so seht Ihr, dass der ganze Kosmos mit Euch 
zusammen jubelt und sich freut. Könntet Ihr für Euch diese Freiheit entwickeln? 
 
Ja danke. 
Wir bedanken uns für die Informationen, die wir heute bekommen haben. Die Freiheit, die 
wir uns gerade in Bezug auf die Texte gegeben haben, werden wir in einer weisen Form 
einsetzen und wir bedanken uns für diese Ehre, die Ihr unseren Verstand zubilligt. Das 
Bestreben wird aber sein, dass die Texte möglichst in ihrer Orginalform auch erscheinen. 
Wir bedanken uns für die heutige Sitzung und haben keine weiteren Fragen zu stellen und 
wir verabschieden uns für heute.  
 
Es ist sehr wichtig für Euch, Euch in der nächsten Zeit intensiv mit dem weißen Licht, dem 
weißen Strahl zu beschäftigen. Diese Vorbereitung für das, was auf Euch zukommt, wäre 
eine gute Präparation. 
Es ist wie Ihr wisst die Farbe der Wahrheit, der Reinheit und der bedingungslosen Umsetzung 
der Erkenntnisse. Es wäre für Euch sehr wichtig, Euch in eine Art weißen Mantel des Lichts zu 
hüllen und Euch auf diesen Weg der Zukunft zu stellen.  
Wir segnen Euch und verabschieden uns. 
 


